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Protokoll der Ortsbeiratssitzung am 03.09.2025 

Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt   

Herr Wolfgang Bender X   Protokoll Nr.: 26-2025 

Frau Angela Jünger X   Datum: 03.09.2025 

Herr Jens Albach X   Ort: Gaststätte DGH 

Herr Ralf Ide X   Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr 

Herr Dr. Michael Lierz  X  Sitzungsende 20:24 Uhr 

Herr Joachim Kühn  X  Schriftführer: Desch 

Herr Manfred Desch X    

Frau Gabi Schäfer-Klaus X    

Herr Leon Schmulbach X    

 

Ferner sind anwesend: Magistrat - Herr Dr. Wolf-Dieter Schulz 

 Stadtverordnete - 

 Gäste Herr Hans-Armin Kreicker, Herr Albert Keilmann, Herr 

Bernd Siegfried und Herr Manfred Luckert 

 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

5. Aktueller Status Dorfflohmarkt am 31.08.25 

6. Sachstand Renovierung Küche DGH Gaststätte 

7. Erstellen einer Nutzungsordnung für Gaststätte und Küche im DGH 

8. Mitteilungen 

9. Anfragen 

10. Verschiedenes  
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Beratung: 

TOP Detail Art HH 
vorläufige 

Kosten 

Erklärung 

1.  P  Herr OV Ide begrüßt die Anwesenden. 

2.  P  Herr OV Ide stellt fest, dass der Ortsbeirat bei 7 anwesenden Mitglie-

dern beschlussfähig ist. 

3.  P  Die Tagesordnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

4.  P  Das letzte Protokoll Nr. 25/25 vom 11.06.2025 wird einstimmig ge-

nehmigt. 

5.  M  Herr OB Desch berichtet über den erfolgreichen Dorfflohmarkt. Trotz 

des erhöhten Aufwandes wegen der Miete für Hüpfburg etc. scheint der 

Flohmarkt auch finanziell wieder ein voller Erfolg. Endgültige Zahlen 

sind noch nicht verfügbar, die werden erst bei der abschließenden Sit-

zung des Orga-Teams in der nächsten Woche feststehen. Es wurden 81 

Nummern vergeben. Leider haben die groß angekündigten Alpakas ge-

fehlt, hierzu gab es leider auch keine Absage. Die Bimmelbahn wurde 

wieder sehr gut angenommen, hatte leider aber auch eine Panne. Ein 

Anwohner hat sich über Ölflecke auf dem Bürgersteig vor seinem Haus 

beschwert, die dabei entstanden sind. Herr OV Ide wird sich die Situa-

tion nach Sitzungsende anschauen und ggfs. Abhilfe schaffen. Das Or-

ga-Team bedankt sich bei der Stadt, dass die Rasenpflegemaßnahmen 

rechtzeitig durchgeführt wurden. Sehr gut angekommen ist die Tombo-

la. Diese hat sich zur Haupteinnahmequelle entpuppt. Die rollende 

Waldschule des Jagdvereins Hubertus Gießen ist auch hervorragend an-

genommen worden. Am 10.09. wird die Abschlussbesprechung des Or-

gateams stattfinden. 

6.  M  Herr OV Ide berichtet über die erledigte Ausräum- und Reinigungsakti-

on in der Küche des DGH. Es bleibt das Problem mit dem noch nicht 

abgeholten Sperrmüll. Frau OB Jünger hat mehrere Telefonate mit dem 

Abfallzentrum in der Kreisverwaltung sowie mit dem Ordnungsamt in 

Laubach geführt, leider seither ohne Erfolg. Wie sich herausstellt, ha-

ben die ehemaligen Mieter der Wohnung im DGH sogar noch weitere 

Möbelstücke dazugestellt.  

Herr OB Lierz informiert über die Gelegenheit, günstig eine Zapfanlage 

für die Gaststätte im DGH zu erwerben. Der Ortsbeirat bewertet dies 

positiv, will allerdings sicherstellen, dass die Anlage nur von Vereinen 

benutzt wird und die hygienischen Auflagen zu einer solchen Anlage 

eingehalten werden. Evtl. kann die Zapfanlage von den Vereinen auch 

in der Halle eingesetzt werden. 

Frau OB Jünger hat weiter mit der Stadt über die Ausrüstung der Gast-

stätte mit Geschirr etc.  verhandelt. Frau Jünger wird diese aus einem 

Katalog aussuchen, die Stadt übernimmt die Kosten für ca. 40 Gäste. 



Ortsbeirat Wetterfeld   

 

Seite 3 von 5 

Herr OB Bender berichtet von einem Gespräch mit der Stadtverwaltung 

bzgl. der Elektroarbeiten. Die Kosten werden von der Stadt übernom-

men. 

Der Einbau der neuen Kücheneinrichtung soll in der KW 40/41 erfol-

gen, berichtet Herr OB Albach. 

7.  B  Um ‚das Rad nicht neu zu erfinden‘ wird sich der OB bei der Erstellung 

einer Nutzungsordnung an ggf. vorhandene Lösungen z.B. in Rupperts-

burg anlehnen. Es gibt aktuell 4 Vereine (Skatclub, Gesangverein, Se-

niorenclub und Landfrauen), die derzeit die Gaststätte nutzen. Diese 

sollen an der Erstellung der Nutzungsordnung beteiligt, bzw. vorher da-

zu gehört werden. Zur Reinigung benötigte Geräte und Mittel werden 

von der Stadt Laubach bereitgestellt. 

8.  M  a) Der Ortsvorsteher weist darauf hin, dass die 1200-Jahr-Feier 

2005 war, mithin könnte in 2030 eine 1225-Jahr-Feier stattfin-

den. Bisher sind aber keine in diese Richtung zielenden Bestre-

bungen bekannt. 

b) Herr OV Ide berichtet weiter von Personen, die sich an der 

Grillhütte niedergelassen hatten. Der Zustand hat sich gelöst, der 

befürchtete Einbruch in die Grillhütte hat aber nicht stattgefun-

den. 

c) Es wurde an den völlig überfüllten Glascontainern Sperrmüll 

abgelagert, berichtet der Ortsvorsteher. Zuständig für die Abfuhr 

des Recycling-Glases ist die Fa. Knettenbrech. 

d) Der wiederholte Wasserschaden an der Bühne ist der Stadtver-

waltung bekannt, berichtet der OV weiter. Da es sich um einen 

Versicherungsschaden handelt, muss nun ein Gutachten erstellt 

werden. Auf jeden Fall wird die Bühne erst dann wieder freige-

geben, wenn die rel. Luftfeuchtigkeit wesentlich niedriger ist. Es 

ist ein Baustellentrockner aufgestellt; die derzeitige rel. Feuchte 

beträgt noch ca. 70 Prozent. 

e) Herr OV Ide berichtet auch über die Benachrichtigung von 

Herrn Schad wg. des defekten Riegels an der Eingangstür des 

DGH. Hier wurde zeitnahe Abhilfe zugesagt. 

f) In Sachen der Renovierung des alten DGH hat sich nichts getan. 

Auch hierbei wird sich der OV an Herrn Schad, bzw. Herrn 

Bouda wenden, um endlich Bewegung in die Sache zu bringen. 

g) Nachdem die Mieter in der Wohnung des DGH Mietrückstände 

angehäuft haben, wurde ihnen von der Stadt zum 31.08.25 ge-

kündigt. Die Übergabe soll in den nächsten Tagen erfolgen. 

h) Zur Vorbereitung des Reinigungsplanes für die Gaststätte und 

die Küche sollen die vorgenannten 4 Vereine mit Putzmitteln 

ausgerüstet werden, diese sollten am Besten in der Küche bzw. 

dem Abstellraum dahinter aufbewahrt werden. Mit Verwunde-

rung wird zur Kenntnis genommen, dass den Mietern des Saales 
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etc. keine Putzmittel zur Verfügung gestellt werden, sondern je-

der sein Material mitbringen muss. Hier wird das Gespräch mit 

der Stadtverwaltung gesucht, um im Interesse der schonenden, 

aber zugleich effektiven Reinigung der Böden Mittel zur Verfü-

gung zu stellen. 

i) Die neue Geschäftsführerin des Familienzentrums in Laubach, 

Frau Politsch, hat sich in versch. Gremien vorgestellt. Sie hat 

ein Vortrags-Programm entwickelt und dies als Flyer drucken 

lassen. Diese werden vom OV an der Tankstelle zum Mitneh-

men hinterlegt. 

j) Herr OB Bender berichtet, dass es nach einem Telefonat mit der 

Bauverwaltung wieder eine Bank am Lutherberg gibt. Herr 

Bender hat sich im Namen des Ortsbeirates bei den Mitarbeitern 

des Bauamtes bedankt. 

9.  M  a) Dem OV wurden einige Beschwerden aus der Bevölkerung über 

den Bewuchs am Radweg zugetragen. Mittlerweile wurde hier 

aber gemäht und die „Engstellen“ beseitigt. 

b) Herr Siegfried fragt nach den Grundlagen für die Ablehnung ei-

ner 30er-Zone in der kompletten Ortsdurchfahrt. Zuständig ist 

hier Hessenmobil, die sich in der Vergangenheit auf der Grund-

lage von Verkehrszählungen gegen Tempo-30 entschieden ha-

ben. Herr Siegfried bittet, hier nochmals nachzuhaken; er meint, 

dass sich die gesetzliche Grundlage hierzu geändert hat. Der OV 

wird diese Problematik bei der demnächst stattfindenden Ver-

kehrsschau bei den zuständigen Behörden ansprechen. 

10.  M  a) Herr Luckert übergibt aus seiner früheren Ortsvorstehertätigkeit 

noch diverse, in seinem Besitz befindliche Unterlagen, an OV 

Ide. U.a. handelt es sich um die Drainagepläne der Flurbereini-

gung, die im Archiv gelagert werden sollen. 

b) Herr Luckert erinnert an die Anbringung des Messingschildes an 

den Steinernen Steg. Es wird beschlossen, das Orga-Team des 

Dorfflohmarktes zu bitten, hierfür ein neues Schild zu sponsern.  

c) Herr Luckert erkundigt sich nach der Beflaggung anlässlich des 

Dorfflohmarktes, hier insbesondere die Regenbogenflagge. Der 

OV erläutert ihm die Bedeutung und erinnert an die Entschei-

dung des Ortsbeirates und des Bürgermeisters für diese Fahne, 

die unter anderem zu entsprechenden Anlässen gehisst wird.  

 

Der OV schließt um 20:24 Uhr die Sitzung. 

gez.: Ide 

Ortsvorsteher 

 

gez.: Desch 
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Schriftführer 

 


